
 

EBZ Business School: Die Story 

Die Vorgeschichte 

1957 Das Europäische Bildungszentrum der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 
gemeinnützige Stiftung (EBZ) wird vom Verband der Wohnungswirtschaft 
Rheinland Westfalen gegründet (damals noch unter dem Namen “Ausbildungs-
werk”). 

1969 Gründung des Forschungs- und Transferinstituts AWOS – Arbeitsgemeinschaft 
für Wohnungswesen, Städteplanung und Raumordnung (heute InWIS) 

1973 Start der Weiterbildung zum Staatlich geprüften Betriebswirt 

1992 Gründung der Führungsakademie der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft mit 
einem zweijährigen Weiterbildungsstudium zum „Diplomierten Wohnungs- und 
Immobilienwirt (FWI)“. 

1994 Überführung der Forschungsaktivitäten von der AWOS in das neu gegründete 
InWIS Institut für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft, Stadt- und Regional-
entwicklung an der Ruhr-Universität Bochum. 

2002 Start des Franchise-Studiengangs „Bachelor of Arts Immobilienmanagement 
und Facility Management“ in Kooperation mit der Fachhochschule Gelsenkir-
chen 

 

 

Die Gründungs-Story 

6.12.2007 Das Kuratorium des EBZ beschließt, die Möglichkeit einer Hochschulgründung 
zu prüfen. 

18.12.2007 Einreichen der Voranfrage zur Gründung einer privaten Hochschule beim Minis-
terium für Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie  
des Landes Nordrhein-Westfalen. 

2.1.2008 Das Ministerium für Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie  
des Landes Nordrhein-Westfalen bewertet die Voranfrage zur Gründung der 
EBZ Business School positiv. 

11.4.2008 Einreichen des Antrags auf Akkreditierung der ersten Studiengänge bei der 
Akkreditierungsagentur FIBAA. 

16.5.2008 Das Kuratorium des EBZ beschließt die Gründung der EBZ Business School. 

17.9.2008 Akkreditierung der Studiengänge B.A. Business Administration, B.A. Real Esta-
te und M.A. Real Estate Management durch die FIBAA. 



 

25.9.2008 Einreichen des Antrags auf staatliche Zulassung beim Ministerium für Innovati-
on, Wissenschaft, Forschung und Technologie des Landes Nordrhein-
Westfalen. 

 

 

8.10.2008 Staatliche Zulassung der EBZ Business School – University of Applied Sciences 
durch das Ministerium für Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technolo-
gie des Landes Nordrhein-Westfalen. 

1.12.2008 Rektor und Kanzler treten ihre Ämter an. 

8.12.2008 Eröffnung der EBZ Business School und Studienbeginn. 
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Die Aufbauphase 

WS 08/09 Start des B.A. Real Estate mit 65 Neueinschreibungen und des M.A. Real Esta-
te Management mit 16 Neueinschreibungen. Rechnet man die Studierenden 
zum Immobilienökonom (GdW) in Zusammenarbeit mit dem VNW sowie die 
Studierenden im 3. und 5. Fachsemester des B.A. Immobilienmanagement und 
Facility Management hinzu, werden insgesamt 171 Studierende durch das EBZ 
betreut. 

 Der Studienbetrieb beginnt ordnungsgemäß und reibungslos. 

 Die räumliche und sachliche Ausstattung steht. 

 Drei wissenschaftliche und zwei nichtwissenschaftliche Mitarbeiter/innen sind 
bei der EBZ Business School im Dienst. Hinzu kommen Mitarbeiter/innen beim 
EBZ und InWIS in den Bereichen Bibliothek, Forschung, IT, Qualitätsmanage-
ment, Weiterbildung, Marketing, allgemeine Verwaltung und haustechnische 
Dienste. 

 Ausschreibung und Berufungsverfahren für die ersten sechs Professuren laufen 
entsprechend den Vorgaben des Wissenschaftsrats. Vom 6.3. bis 14.3.2009 
finden die Probelehrveranstaltungen statt. Parallel werden externe Gutachten 
eingeholt. 

Das InWIS Institut für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft, Stadt- und Regi-
onalentwicklung wird als Institut an der EBZ Business School anerkannt. Es 
bleibt zugleich Institut an der Ruhr-Universität Bochum. 

Die EBZ Business School wird Mitglied des Koordinierungskreises der Bochu-
mer Hochschulen. 

 Für das Sommersemester 2009 sind die ersten 10 Stipendien zugesagt. Für 
das Wintersemester 2009/2010 stehen bereits 5 weitere Stipendien zur Verfü-
gung. 


